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Jahresbericht 2007 des Präsidenten der SPHA 
 

Werte Vereinsmitglieder  

Wieder ist ein Jahr vorbei und ich bin mit der Aufgabe betraut, dass vergangene Vereinsjahr Revue passieren zu lassen.   

Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand für das immerzu vorzügliche Engagement 

zum Wohle der SPHA bedanken. Desweiteren möchte ich mich auch bei all denjenigen bedanken, welche mich bei der 

Arbeit für die SPHA während des vergangenen Jahres begleitet und unterstützt haben.  

 

Tätigkeiten im Verein 
Das SPHA Jahr begann traditioneller Weise mit den Arbeiten für die Verbandsbroschüre. Mit dem hinzufügen des 

Trainerverzeichnisses wurde die Broschüre um einige Seiten ergänzt und erweitert. Die Verbandsbroschüre 2007 der 

ApHCS, SPHA und SQHA mit integriertem Hengstkatalog und Trainerverzeichnis, fand grossen Anklang bei den Lesern.  

Ende März fand der 2. Tag der Pferdezucht in Avenches statt. Mit der Präsentation zahlreicher Aktivitäten rund um die 

Zucht - Informationsstände der Zuchtverbände, Demonstration Jungpferdeausbildung, Ausstellungen - konnten dem 

Publikum die 22 Zuchtverbände näher gebracht werden. Die SPHA war mit 2 Pferden und einem Informationsstand 

vertreten.  

Der SPHA Warm Up Mitte April war ein voller Erfolg. Das Interesse zu Begin des Jahres ist immer sehr hoch. Auch die Paint 

Show in Deitingen war gut besucht, sehr viele Paints waren in den Greenhorn und Greenhorse Klassen. Dies machte 

Hoffnung für die kommende Turniersaison. Leider wurden wir bald eines besseren belehrt; die Teilnehmerzahlen sanken 

von Turnier zu Turnier.  

Die Mitglieder welche den SPHA Stand an der BEA/PFERD betreuten, hatten viele Fragen rund ums Paint Horse und das 

Western Reiten zu beantworten. Bei den meisten Fragen ging es jedoch darum, wo man Westernreiten erlernen und wer 

Schulpferde zur Verfügung stellen kann.  

Beim HHS Spring Circuit konnte man nur Fragen: „Wo sind all die Startenden von Deitingen geblieben?“ Alle Klassen sind 

um 2/3 geschrumpft! 

Im Mai konnte ein Galoppwechselkurs durchgeführt werden, der auf grosses Interesse stiess. Beim HHS Summer Circuit 

waren dann nur noch einzelne Reiter am Start, was dazu führte, dass HHS die approved Paint Klassen am Fall Circuit strich 

und auch mitteilte, dass HHS keine Shows mehr für die Paints durchführen werde. Zum  traditionellen Sun and Fun Turnier 

sind die Teilnehmer wiederum zurückgekehrt, was sehr erfreulich war. Beim Bräteln in der Waldhütte konnte man 

gemütlich über alles diskutieren, fachsimpeln, die feinen Grilladen und Salate geniessen.  

Der Plauschtag welcher für alle Freunde der SPHA offen stand, machte den Teilnehmern Freude.  

Auszeichnung der SPHA. Anlässlich der APHA Convention in Louisville konnte Regina Derrer die Preise für die 

ausgezeichneten Dienste der SPHA entgegen nehmen. Wir gewannen sowohl beim „Club of Distinction“ und „Gold Star 

Club“. Beide dieser Auszeichnungen, anerkennen unsere Leistungen zum Wohle des Paint Horses. Die Zertifikate liessen 

mein Herz ein wenig höher schlagen, sind wir doch ein kleiner Verein. Die European Paint Horse Championships waren für 

die Teilnehmer sicher ein toller Anlass. Einmal in so einer grossen Arena showen – leider waren die Tribünenplätze mehr 

oder weniger leer. Herzliche Gratulation an alle Teilnehmenden für die super Resultate. Die gemeinsame Futurit/Maturity 

Veranstaltung der SPHA und SQHA war für die Schweizerzucht beider Rassen sicher ein erfolgreicher Anlass.  Der Event 

wurde von den Teilnehmern, als auch vom Publikum geschätzt. Die Verkaufsschau lockte eine stattliche Anzahl Zuschauer 

an - eine rundum gelungene Veranstaltung. Im 2007 wurden 5 Hengste in unser Hengst Leistungs Programm HSP  

einbezahlt.  

Der Alpine Western Horsemanship Award und der SPHA Trail Challenge waren sicher die Renner der Turniersaison. Viele 

Starter reisten speziell für diese beiden Prüfungen an. Die Schweizermeisterschaft im Westernreiten war eher kühl, sei dies 

von der Stimmung, seitens Anzahl Teilnehmern als auch vom Wetter her gesehen. Viele Diskussionen sind entbrannt – und 

diese werden uns auch im 2008 weiter beschäftigen. Die alljährliche “End of the Year Party”, im historischen Kellergwölb in 

Watt bei Regensdorf, war ein würdiger Jahresabschluss. Bei gutem Essen und einem feinen Glas Wein zählte vor allem das 

gemütliche und familiäre Beisammensein.  Für eine Überraschung sorgte Robert Silvestri mit seiner Fakir Show. Er wusste 

die Anwesenden mit diversen Einlagen zu begeistern.  Anlässlich dieses Anlasses konnten die Disziplinensieger und die High 

Point Ehrungen durchgeführt werden.  

 
Weiter auf der Rückseite.
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Vorstand und Personelles 
2007 fanden 8 Vorstandssitzungen statt. Es machte viel Freude! Man sah die jeweiligen Fortschritte der Projekte, und hie 

und da kam auch ein Lob für unsere Arbeit von aussen. Weiter fanden 4 Disziplinen Sitzungen statt, sowie weitere VSP und 

SVPS Sitzungen. Eine Sitzung wurde anlässlich des EPHC in D-Kreuth durchgeführt, bei welcher sich die europäischen 

Vertreter der APHA trafen. Es ging im wesentlich aufzuzeigen, was die verschiedenen Verbände machen und wo Probleme 

bestehen, sowie ob sich der Austragungsort Kreuth für die nächsten EPHC eignen würde.  

 

Mitgliederbestand  
Der Mitgliederbestand der SPHA ist im 2007 von 182 auf 188 angewachsen.  

Rechnung 2007 
Beim Budget 2007 haben wir einen Verlust budgetiert. Die Rechnung 2007 schliesst nun mit einem Verlust ab, welcher 

kleiner ist als budgetiert, dies Aufgrund ständiger Überwachung der Ausgaben und Einnahmen. 

Danken 
Herzlich danken möchte ich im Namen der SPHA allen Gönnern, Inserenten und Sponsoren, die uns im vergangenen Jahr 

finanziell und materiell unterstützt haben.  Ein spezieller Dank gebührt all jenen Helfern, welche zum gelingen eines 

Anlasses mitgeholfen haben. 

Aussichten 2008 
Dort weiterfahren wo wir im 2007 aufgehört haben. Freizeitaktivitäten sowie Sport und Zucht sollen auch in Zukunft in der 

Swiss Paint Horse Association ihren Platz finden.  

Im 2008 bieten wir 3 „APHA approved“ Turniere an.  Eines findet anlässlich der LT Classic statt, welches eine Premiere für 

die SPHA ist. Die beiden Spezialprüfungen SPHA Trail Challenge und  Alpine Western Horsemanship Award werden an 6 

Turnieren angeboten. Der Vorstand wird sich auch der Herausforderung der Zuchtbuchordnung annehmen. Dabei stellt er 

sich Fragen wie: welche Möglichkeiten haben wir und mit wem können wir zusammenarbeiten?  

Ein weiteres Thema sind sicher die Turniere. Wie geht es mit dem Showmanager weiter. Findet man Personen, welche sich 

für einen solchen Posten einsetzen möchten? Wie können wir Paint Horse Besitzer an unseren Verein heranführen. Ein 

weiteres Ziel wird sein, neue Einnahmequellen zu generieren und die Ausgaben noch mehr unter Kontrolle zu haben, da in 

Zukunft die Bundeszahlungen ausfallen werden.  

Es wird Diskussionen rund um die Disziplin Western geben. Wird die Disziplin aufgelöst? Was geschieht weiter? Wie ist die 

Zusammenarbeit mit nicht Westernverbänden – ist eine solche möglich und gewollt? Auch die Schweizermeisterschaft 

wird zu reden geben. Reglement, Austragungsort, die angebotenen Klassen, findet man noch Personen welche einen 

solchen Anlass organisieren wollen. 

 

Mit diesen verschiedenen Aufgaben und Problematiken wird dieses Vereinsjahr und auch die Nächsten sicher 

abwechslungsreich und interessant verlaufen. 

 

Regula Höhn wird das Amt des Sekretariates und Fritz Herren das Ressort Sport auf Ende 2008 abgeben. Ziel ist es, jetzt 

schon interessierte Paintler zu suchen und zu finden und diese an die Arbeiten heranzuführen.   

Uns allen wünsche ich, dass wir im 2008 unsere beruflichen und persönlichen Zielsetzungen erreichen mögen und im 

Rahmen unseren Vereines ein paar lehrreiche, erfolgreiche, ruhige und lustige Stunden verbringen werden.  

 

 

Freundliche Grüsse  

Fritz Herren, Präsident SPHA  

 

 


